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„Um die Dinge ganz zu kennen, muss 
man um ihre Einzelheiten wissen.“ 

 Zitat von Duc de La Rochefoucauld 

Für weitere Informationen rufen Sie uns gerne an. Bei uns be-
gegnen Sie Fachleuten, die Sie gerne mit ihrem Wissen unter-
stützen. Wir freuen uns auf Sie.
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Investmentmarkt 
Büro 

Transaktionsvolumen Büro 

   

Transaktionsvolumen Büro nach Transaktionsart 

Transaktionsvolumen Büro nach Käuferherkunft 

 

Transaktionsvolumen Büro nach Käufertyp 

 

Der Transaktionsmarkt für Büroimmobi-
lien in Deutschland startet mit dem bes-
ten jemals registrierten Ergebnis ins Jahr 
2022. So ist ein Büroinvestmentvolumen 
innerhalb der ersten drei Monate 2022 in 
Höhe von 10,65 Mrd. Euro erfasst wor-
den. Dieses Resultat spiegelt eine Ver-
dreifachung des Vorjahreswertes wider 
(Q1 2021: 3,46 Mrd. Euro) und befindet 
sich gleichzeitig 82 % über dem Schnitt 
der letzten fünf Jahre (Q1 2017- Q1 
2021: 5,86 Mrd. Euro). Damit hat sich die 
geopolitische Lage sowie ein möglicher 
Wirtschaftseinbruch noch nicht in den 
Transaktionszahlen gezeigt.  

Dieses Ergebnis ist jedoch maßgeblich 
durch die Alstria-Übernahme des kanadi-
schen Investors Brookfield gepusht wor-
den. Der Deal steht für mehr als 40 % des 
Gesamtvolumens. Auch stellt diese 
Übernahme den Großteil des Portfoli-
otransaktionsvolumens von rund 5,2 
Mrd. Euro dar. Im Vorjahr waren hier le-
diglich ca. 0,3 Mrd. Euro verzeichnet 
worden. Das aktuelle Einzeldealvolumen 
liegt mit 5,46 Mrd. Euro 72 % über dem 
Vorjahresniveau. Zu den größeren Büro-
verkäufen zählen beispielsweise der „Ma-
rienturm“ in Frankfurt, den die DWS für 
den National Pension Service of Korea für 
über 800 Mio. Euro erworben hat. Zudem 
befindet sich auch der Verkauf des 
"Olympia Business Center (OBC)" in 
München unter den größeren Einzelver-
käufen. In Berlin kann das historische 
"Mosse-Zentrum", das sich Henderson 
Park gesichert hat, genannt werden. 

Entsprechend des größten Abschlusses 
dominieren kanadische Käufer den deut-
sche Büroinvestmentmarkt mit einem 
Volumen von fast 4,8 Mrd. Euro. Auf aus-
ländische Investoren entfallen insgesamt 
Transaktionen in Höhe von 7,65 Mrd. 
Euro, womit deren Marktanteil 72 % be-
trägt.  
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Durchschnitt 5 Jahre: 30,95 Mrd. EUR

Einzeltransaktion

Portfoliotransaktion

Kanada

Deutschland

Südkorea

USA

Sonstige

Immobilienaktiengesellschaften /
REITs

Offene Immobilienfonds /
Spezialfonds

Private-Equity-Fonds /
Opportunity-Fonds

Versicherungen /Pensionskassen
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51,2 %48,8 %

45,0 %

28,1 %

8,2 %

7,6 %

11,1 %

46,5 %

17,3 %

10,6 %

9,2 %

16,4 %



Investmentmarkt 
Büro 

Spitzenrenditen Büro Top-5 

 

Spitzenrenditen nach Assetklassen 
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Deutsche Anleger verbuchen demnach ein Büroinvestmentvolu-
men von rund 3,0 Mrd. Euro. Damit haben diese zwar 16 % mehr 
als im Vorjahreszeitraum investiert, jedoch ist die positive Markt-
performance vornehmlich durch ausländische Akteure getrieben 
worden. 

Mit dem gelisteten Assetmanager Brookfield präsentieren sich 
„Immobilienaktiengesellschaften / REITs“ als stärkste Investoren-
gruppe in den ersten drei Monaten 2022, die rund 5,0 Mrd. Euro 
in Büroimmobilien investiert haben. Ebenfalls deutlich oberhalb 
der 1-Mrd. Euro-Marke befinden sich „offene Immobilienfonds / 
Spezialfonds“ sowie „Private-Equity-Fonds / Opportunity-Fonds“. 

Mit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat sich die geo-
politische sowie wirtschaftliche Lage vollends geändert. War vor 
Beginn des Krieges mit einem starken wirtschaftlichen Aufholpro-
zess in Deutschland zu rechnen, wird derzeit im besten Fall von 
einem moderaten Wirtschaftswachstum ausgegangen. Auch 
werden sich die hohen Inflationsraten, ausgelöst zum einen durch 
Versorgungsengpässe aufgrund der stark anziehenden Weltwirt-
schaft nach dem Corona-Einbruch und zum anderen durch zu-
sätzliche Lieferschwierigkeiten infolge des Krieges in der Ukraine, 
länger und stärker fortsetzen als noch zum Jahreswechsel 2021 

/ 2022 angenommen. Weiter anzie-
hende Kosten für Energie, Lebensmittel, 
Baumaterialien etc. und die Gefahr einer 
Lohn-Preis-Spirale sind zu nennen. Da-
mit einhergehend wird die EZB deutlich 
intervenieren müssen, um ihren Auftrag 
der Preisstabilität zu erfüllen. Dies ist be-
reits teilweise durch die Kapitalmärkte 
eingepreist worden. Bundrenditen sowie 
auch Immobilienfinanzierungskosten ha-
ben bereits in den letzten Monaten spür-
bar zugenommen. 

Damit scheint auch die Entwicklung 
immer weiter sinkender Spitzenrenditen 
vorerst gestoppt zu sein. Sie 
präsentieren sich gegenüber dem 
Vorquartal zwar noch stabil, eine 
Trendumkehr zu steigenden Renditen 
zeichnet sich jedoch sehr deutlich ab. 
Entsprechend notiert der aktuelle 

 für Schnitt der Spitzenrendite
Büroimmobilien an den Top-5 
Standorten weiterhin bei 2,60 %. 
Innerhalb der einzelnen Top-5 Standorte 
bleibt damit Berlin der Standort mit der 
niedrigsten Spitzenrendite in Höhe von 
2,40 %. Es folgen München mit 2,50 %, 
Hamburg mit 2,60 %, Frankfurt mit 
2,70 % sowie Düsseldorf mit 2,80 %. 

Zwar sind die Nutzermärkte zum Groß-
teil positiv in Jahr 2022 gestartet, jedoch 
könnte ein möglicher wirtschaftlicher 
Einbruch der Nachfrage und damit auch 
der positiven Mietpreisentwicklung ein 
Ende setzen. Bislang ist vor allem für 
Core-Objekte eine ungebrochen vitale 
Nachfrage sichtbar, die Prognose für 
das Bürotransaktionsvolumen des Jah-
res 2022 deutet jedoch vor allem im 
„non-core“ Bereich auf eine nachlas-
sende Nachfrage hin. Aufgrund der ver-
schiedenen aktuell auf den Markt ein-
wirkenden Faktoren ist daher auch eine 
Prognose für das Gesamtjahr schwierig. 
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